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Amtliche Bekanntmachungen

Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung des vom
ehemals sogenannten Thalzimmerhause eingenommenen
Platzes unter den im Termin bekannt zu machenden
Bedingungen wird ein Termin auf

Donnerstag den SS April d I Born iv Uhr
aus der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst an
beraumt wozu Reflectanten eingeladen werden

Halle a S den 17 April 1888
Der Magistrat

Bei Anbringung von Beschwerden gegen die
Einkommen und Klassensteuer Veranlagung em
pfehlen wir wiederholt die Benutzung des eigens
dazu entworfenen Formulars

Dasselbe enthält in übersichtlicher leicht faßlicher Weise
alle in Betracht kommenven Fragen kürzt durch die Be
antwortung derselben das Schreibwerk wesentlich ab und
ermöglicht eine raschere Bearbeitung der Beschwerdesälle

Formulare der gedachten Art sind in unserem Steuer
Bureau auf dem Räthhause Zimmer Nr 18 unentgelt
lich oder in der Plötz schen Buchdruckerei R Nietschmann
große Ulrichstraße Nr 19 käuflich zu haben

Halle a S den 17 April 1888
Der Magistrat

Da am 26 März d Js für den der hiesigen Armen
kasse gehörigen in hiesiger Flur zwischen der Merseburger
Chaussee und der Thüringischen Eisenbahn belegenen zur
Zeit an den Oekonomen Kohnert Hierselbst verpachteten
Ackerplan von 6 Hkta 95 Ar 40 Quadr Mir 27
Morgen 42,46 Quadr Ruthen ein annehmbares Gebot
nicht abgegeben worden so wird zu dessen Verpachtung
auf die 6 Jahre vom 1 Oktober 1883 bis dahin 1894
unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen
ein neuer Termin auf

Mittwoch den S Mai d JsVormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im hiesigen
Waagegebäude anberaumt wozu Reflektanten eingeladen
werden

Halle a S den 18 April 1888
Der Magistrat

Im Monat Mai 1888 werden brennen
die Nachtlaternen

vom 1 bis 15 von 8 Uhr Abends bis 3Vz Uhr früh

16 20 8V2 31/221 31 8V 3Halle a S den 21 April 1888
Der Magistrat

Der Herr Fischermeister Albert Gebhardt Saal
berg 13 ist au seinen Antrag als Armen Borsteher im
8 Bezirk entlassen An seine Stelle ist der Rentier
Herr Ferdinand Zimmer Unterplan 9 gewählt

Halle a S den 18 April 1888
Der Magistrat

Die Armen Direktion
Nach den höheren Orts gegebenen Vorschriften wird

in dem laufenden Jahre eine technische Revision der Maaße
und Gewichte stattfinden und werden nach den mit der
Königlichen Äichungs Jnspection getroffenen Vereinbarungen
die bezüglichen Revisionen in hiesiger Stadt in den Mo
naten Juni Juli und August vorgenommen werden In
dem das geschäftstreibende Publikum hiervon zur Veran
lassung rechtzeitiger Prüfung der Maaße und Gewichtein
Kenntniß gesetzt wird wird gleichzeitig bemerkt daß alle
bei den Revisionen vorgefundenen mit dem gesetzlichen

Aichungsstempel nicht versehenen oder unrichtigen Maaße
Gewichte oder Waagen eingezogen und die resp Gewerbe
treibenden dieserhalb oder wegen vorgefundener anderer
Verletzungen der Vorschriften über die Maaß und Ge
wichts Polizei Bestrafung nach 369 Nr 2 des Reichs
Straf Gesetz Buches zu gewärtigen haben

Halle a S, den 14 April 1888
Die Polizei Verwaltung

Redaktioneller Theil
Halle den 24 April 1888

In dem heute zur Ausgabe gelangten Hefte der Mit
theilungen Verhandlungen und Berichte des Zentralver
bandes deutscher Industrieller widmet das Direktorium die
ser großen Vereinigung deutscher Industrieller dem dahin
geschiedenen Kaiser Wilhelm einen tiefempfundenen Nachruf

Wir entnehmen demselben folgende Stelle

Mittwoch ÄSV SS April WK8
Mehr aber nocb war der große Kaiser bedacht das Schicksal

der Massen zu bessern die nach der seit Jahrtausenden gelten
den Gesellschafts und Wirthschaftsordnung bei der Güterer
zeugung nur mit ihrer Arbeit betheiligt sein können Für sie
und znr nachhaltigen Besserung ihrer Lage hat Kaiser Wilhelm
neue sonst noch nirgend vorhandene Organisationen geschaffen
die großartigste derselben vor seinem Tode noch angebahnt um
eine Bürgschaft für die Wiederherstellung des jetzt vielfach ze
störten sozialen Friedens zu gewinnen Hierfür dankt dem ver
ewigten Kaiser mit dem ganzen Volke vorzugsweise die deutsche
Industrie welche mit den Geschicken der Arbeiterbevölkerung
und deren Wohlergehen aufs Engste verknüpft ist

Die Kreuz Ztg meldete dem Kronprinzen solle die
Stellvertretung des Kaisers jetzt im weiteren Umfange
übertragen sein Im Hinblick auf diese Anordnung ver
lautet nach der Nordd Allg Ztg das Staatsministe
rium habe bekanntlich auf Befehl des Kaisers den Umfang
der Stellvertretung betreffende Vorschläge gemacht jedoch
habe der Kaiser bei Genehmigung derselben aus eigener
Initiative den Umfang der dem Kronprinzen übertragenen
Geschäfte noch erheblich erweitert

Der Gesetzentwurf betr die Alters und In
validenversicherung der Arbeiter ist bekanntlich
dem Bundesrathe zugegangen und dort den zuständigen
Ausschüssen zur Vorberathung überwiesen worden Wenn
diese Ausschüsse ihre gemeinsamen Arbeiten nicht sofort
aufnehmen dürften so wird man mit der Annahme nicht
fehl gehen daß bei dem Umfang des Gesetzentwurfs
derselbe soll 155 Paragraphen zählen namentlich aber
bei den immerhin bedeutsamen Abweichungen welche der
selbe gegenüber den Grundzügen aufweist die Vorbereit
ung des Referenten sowie die Stellungnahme der Einzel
regirungen zu diesen Abweichungen einige Zeit in Anspruch
nehmen muß

Der Besuch der Königin von England am
deutschen Kaiserhofe ist ohne politische Bedeutung Die
englische Presse widmet demselben kurze in diesem Sinne
gehaltene Besprechungen Die Times sagen In dieser
Krisis der Besorgnisse der deutschen Nation wird der Be
such der Königin Viktoria in Berlin das tiefste Interesse
erwecken Die Königin trägt die innigste Theilnahme der
britischen Nation an das Schmerzenslager des Kaisers
Friedrich Der Standard meint der Begegnung der
Königin und des Kaisers von Oesterreich in Innsbruck
sei keine politische Bedeutung beizumessen erfreulich sei es
jedoch den freundlichen Sinn wahrzunehmen in welchem
dieses Ereigniß wie der Besuch der Königin von den Ber
liner und Wiener Blättern besprochen werde England
betheilige sich nicht förmlich an dem Dreibünde aber die
ganze Welt kenne die Richtung in welcher sich seine Sym
pathien bewegten Der Dreibund allein schütze den Orient
vor einem sofortigen Ausbruche

Die Königin von England ist am Sonntag Abend 9
Uhr von Florenz abgereist und am Montag Nachmittag
in Innsbruck eingetroffen Kaiser Franz Josef traf gestern
Vormittag dort ein und begab sich unter den begeisterten
Hochrufen der dichtgedrängten Bevölkerung durch die reich
beflaggte Stadt in die Hofburg Ueber den Empfang der
Königin von England in Innsbruck und die Weiterreise
sind uns die nachstehenden telegraphischen Meldungen zu
gegangen

Innsbruck 23 April Die Königin von England ist soeben
mittelst Separatzugs hier eingetroffen und wurde von dem
Kaiser welcher die große Marschallsuniform angelegt hatte auf
dem Bahnhofe erwartet Die Begrüßung war eine herzliche
noch ehe der Zug vollständig hielt erhob sich die Königin zum
Gruße der Kaiser küßte der Königin die Hand und führte sie
dann am Arme in die glänzend ausgestatteten Empfangsräume
des Bahnhofes wo ein Dejeuner cMatoirs eingenommen wird
In der Begleitung der Königin befinden sich die Prinzessin
Beatrice und Prinz Heinrich von Battenberg Als Ehrenkava
lier ist der Königin der Prinz Lichtenstein zugetheilt worden

Innsbruck 23 April Nach einem Aufenthalte von 1
Stunde während dessen die Bahnhofsräume nicht verlassen
wurden setzte die Königin von England die Reise fort Der
Kaiser geleitete die Königin am Arme zum Coupee wo sich die
Majestäten aufs Herzlichste von einander verabschiedeten und
verweilte auf dem Perron bis der Zug abgegangen war Auf
der Rückfahrt zur Hofburg wurde der Kaiser mit lebhaften
Hochrufen des zahlreichen Publikums begrüßt

München 23 April Die Königin von England ist in Be
gleitung der Prinzessin Beatrice und deren Gemahl des Prin
zen Battenberg um 6 Uhr hier eingetroffen Am Bahnhof
waren der Prinzregent die Königin Mutter und sämmtliche an
wesenden Prinzen und Prinzessinnen sowie die Mitglieder der
englischen Gesandtschaft und der päpstliche Nuntius erschienen
Um 61 Uhr erfolgte die Weiterreise

In Paris fanden am Sonntag Abend auf dem
Boulevard St Michel seitens der Studenten abermals
antiboulangistifche Kundgebungen statt Es kam jedoch zu
keinem ernsteren Zusammenstoß es wurden gegen 20 Per
sonen verhaftet

In der Patrioten Liga ist nunmehr die definitive Spal
tung erfolgt und formell ausgesprochen worden Die
Delegirten Versammlnng der Liga hat mit 21 gegen 18
Stimmen abgelehnt der Ernennung Dsroulsde s zum

Znsertionshreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reklamen
izor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg

Ehrenpräsidenten die Zustimmung zu ertheilen die Aktions
Gruppe der Liga beschloß darauf im EinVerständniß mit
Dsroulsde die Liga auf neuen Grundlagen zu rekon
stituiren

In der gestrigen Sitzung der Depntirtenkammer wurde
die Berathung über die Wahl Flourens auf nächsten
Donnerstag festgesetzt Anlangend die von Martimprey
eingebrachte Interpellation betreffend die Ernennung einer
Civilperson zum Kriegsminister so erklärt sich der Minister
präsident Floquet zur sofortigen Beantwortung bereit
Martimprey führt aus Floquet habe indem er eine Civil
person zum Kriegsminister habe ernennen lassen einen
revolutionären Akt begangen der einen peinlichen und be
klagenswerthen Eindruck auf die Armee gemacht habe
Die Deputirtenkammer nahm schließlich mit 377 gegen
175 Stimmen eine Tagesordnung an in welcher dem Ver
trauen auf die Energie des Kriegsministers Ausdruck ge
geben und die Ueberzeugung ausgesprochen wird daß er
es verstehen werde die nationale Vertheidigung zu sichern
und die militärische Disziplin aufrecht zu erhalten

Im bonapartistischen Hauptquartier zu Brüssel herrscht
gegenwärtig ein sehr lebhafter Verkehr Die Anhänger
des Prinzen Victor Napoleon befinden sich fortdauernd
auf der Reise zwischen Paris und Brüssel

Wie die Petersburger Deutsche Zeitung mittheilt
legte der frühere Direktor des Reichsschatz Departements
Senator von Huebbenet der Gesellschaft zur Förderung
des Handels und Gewerbefleißes zur Klarlegung des
Budgets ein Resumö der Einnahmen und Ausgaben pro
1888 vor wie solches vom Finanzminister veröffentlicht
wurde und ferner ein Resunck desselben Budgets wie
solches von ihm Huebbenet zusammengestellt rst Nach
letzterem beziffern sich die gesammten Reichseinnahmen auf
819 Millionen die gesammten Reichsausgaben auf 814
Millionen mithin verbleibt ein Ueberschuß von 5 Millionen
Bis zum 22 Dezember 1887 befanden sich zur Disposition
der Reichsrentei folgende Baarmittel in Kreditrubel um
gerechnet In der Reichsbank dem Münzhofe und bei
Bankiers im Auslande 164 Millionen in Renteien bei
anderen Behörden und unterwegs 108 Mill zusammen
272 Millionen Nach Abzug von 145 Millionen für
nicht ausgeführte Ausgaben welche auf diesen Baarbestand
enlsallen verbleibt eine vollständig freie Reserve von 127
Millionen wovon im Voranschlag pro 1888 63 Millionen
eingetragen sind mithin verbleiben mehr als 60 Millionen
in Reserve Die Deutsche Zeitung veröffentlicht beide
Resumss nebst ausführlichen Erklärungen mit dem Be
merken das Material sei dem Finanzministerium sowie der
Reichskontrolle unterbreitet worden und schließt Wir
haben Grund zu erwarten daß manche der angezogenen
Gesichtspunkte beim Voranschlag pro 1889 Berücksichtigung
finden werden

Das Abgeordnetenhaus berieth gestern die von der
Commission zu dem Volksschullastengesetz beantragte Resolu
tion die Regierung aufzufordern auf die angemessene gesetzliche
Ordnung des Lehrerbesoldungswesens und namentlich der
Alterszulagen unter Einfügung einer dritten weiteren Stufe
derselben Bedacht zu nehmen Ein von Konservativen und
Freikonservativen unterstützter Antrag des nationalliberalen
Abg Lubrecht wünschte diese Regelung der Alterszulagen mit
der Maßgabe daß den Volksschullehrern vom Etatsjahr 1839/90
ab nach einer 10 jährigen Dienstzeit 100 Mk nach einer 20
jährigen 200 Mk und nach einer 30 jährigen Dienstzeit 300 Mk
als Älterszulage gezahlt werden Ein Antrag von Zedlitz
wollte einen die Regelung der Schulunterhaltungspslicht nach
dem Kommunalprinzip aussprechenden Zusatz hinzufügen Um
diesen letzteren Antrag entbrannte wieder ein lebhafter Kampf
Abg v Zedlitz begründete den Antrag mit der Darlegung daß
die auf dem Landrecht beruhenden Schulsozietäten veraltet und
unhaltbar geworden seien daß es dringend eines Gesetzes über
die Schulunterhaltungspslicht auf der Basis des Kommunal
prinzips unter gerechterer Vertheilung der Schullasten auf dem
Lande zwischen den Gutsbezirken und den Gemeinden bedürfe
Das Zentrum erkannte auch in diesem Antrag wieder eine
Steigerung des staatlichen Einflusses auf die Schule und eine
Bedrohung des konfessionellen Charakters derselben und fand
auch hier wieder Unterstützung bei den Konservativen Gegen
die Freikonservativen Nationalliberalen und Deutschfreistnnigen
wurde der Antrag v Zedlitz nach längerer Debatte abgelehnt
Dagegen wurde die Resolution Lubrecht mit einer gering
fügigen vom Abg Brücl beantragten Abänderung fast ein
stimmig angenommen In dritter Lesung wurden alsdann
einige kleine Gesetze erledigt Der Antrag Krah auf Annahme
eines Gesetzentwurfs betreffend die Vertheilung der öffentlichen
Lasten bei Grundstückstheilungen und die Gründung neuer
Ansiedelungen in der Provinz Schleswig Holstein wurde in
zweiter Lesung angenommen Es folgten Wahlprüfungen
Die Wahl des Abg Hoffmann Scholtz wurde beanstandet die
des Abg Raemisch für gültig erklärt bezüglich der Wahl der
Abg Dünkelberg und Diez wurden nach lanzer Debatte weitere
Erhebungen beschlossen Der Antrag des Abg Scheben auf
Annahme eines Gesetzentwurfs betr das Verbot von Surro
gaten bei der Bierbereitung wurde nach längerer Debatte an
eine Commission verwiesen Heute Antrag Kropatscheck betr
die Lehrergehälter Petitionen

Dem Bundesrathe sind zwei Uebersichten über die auf
den deutschen Münzstätten im Jahre 1887 erfolgten
Ausprägungen von Reichs Gold und Silbermün



zen son ie eine Zusammenstellung der Ergebnisse der im Jahre
1887 auf den einzelnen Münzstätten mit auf anderen deutschen
Münzstätten geprägten Gold und Silbermünzen angestellten
Untersuchungen zur Kennwißnahme zugestellt worden Nach
diesen Uebersichten sind im Jahre 1887 von Goldmünzen nur
Doppelkronen und diese auch nur in Berlin und in Hamburg
geprägt worden u d zwar in Berlin 5 660176 Stück in Ham
burg 250595 Stück insgesammt 5910771 Stück An Silber
münzen sind nur Einmarkstücke in Berlin und zwar 3005644
Stück geprägt worden Der Gesammtbetrag der im Jahre
1887 ausgeprägten Reichs Gold und Silbermünzen beläuft
sich demnach auf 121221064 Mark

An die Stelle des verstorbenen nichtständigen Mitglie
des des Reichsversicherungsamtes Bergassessors a T
Hilt ist dessen bisheriger erster Stellvertreter Dr Martins
getreten Eine Neuwahl für dieses Amt wird wie wir bereits
gemeldet erst nach Ablauf der gegenwärtigen Wahlperiode im
Jahre 1890 vorgenommen werden

Wie wir vor einiger Zeit meldeten hat die preußische Re
gierung die Fabrikinspektoren aufgefordert ihr Augenmerk auf
die Lohnzahlungen und deren Modalitäten zu richten und
u A sich auch über die eventuellen Uebelstände n eiche sich
bei der Auszahlung der Löhne an die jugendlichen Arbeiter
herausgestellt in ihren nächsten Berichten zu äußern Wie
jetzt anderweitig verlautet ist die Anregung zur Erörterung
der letzteren Frage von der Düsseldorfer Regierung ausgegan
gen welche neuerdings eine Vereinbarung aller Fabrikbesitzer
des Bezirks über die Auszahlung der Löhne an Minderjährige
empfohlen hat und zwar so daß Lohnbücher für die Minder
jährigen eingeführt werden welche alle 14 Tage mit der Em
pfangsbeschemiaung des Vaters oder Vormundes versehen wer
den müssen In dem betreffenden Reskript der Königlichen
Regierung wird ausgeführt daß in dem Arbeitsvertrage mit
dem Minderjährigen die Bestimmung rechtlich zulässig und in
der Regel sachlich erwünscht und ausführbar fei wonach die
Auszahlung des Lohnes nur gegen Quittung des Vaters oder
Vormundes erfolgt Ausnahmen seien freilich erforderlich
wenn der Vater oder Vormund weit entfernt wohne und wenn
der Vater einen schlechten Leumund habe oder wenn zu erwar
ten sei daß er dem Minderjährigen das zu dessen Unterhalt
Erforderliche weder aus dessen Lohn noch aus den eigenen vä
terlichen Mitteln giebt Wenn die von den Arbeitern als Be
standtheil des Arbeitsvertrages anerkannte Fabrikordnung solche
Bestimmungen über die Auszahlung der Löhne an Minderjäh
rige treffe so könne deren rechtliche Zuläfsigkeit keinem Zweifel
unterliegen

TekUGUchZ RachrichlSN
StraWurg i E 23 April Nach Erledigung der letzten

Verhandlungsgegegenstände und Verlesung der bezüglichen
kaiserlichen Ordre wurde die Session des Landesausschusses ge
schlossen

München 23 April Die Kaiserin von Oesterreich ist aus
Baden Baden zu mehrtägigem Aufenthalte gestern Abend hier
eingetroffen

Kopenhagen 23 April Dr Pechule ist zum Obfervator
an der hiesigen Sternwarte ernannt

Bern 23 April Gestern haben hier und in Zürich größere
Demonstrationen seitens der Arbeiter gegen die jüngst vom
Bundesrathe beschlossenen Ausweisungen stattgefunden die als
Verletzung des Asylrechts erklärt wurden

Belgrad 23 April Die Skupschtina nahm die Vorlage
der Regierung betreffend die Militärorganisation an dagegen
stimmten die liberale Opposition und ca 20 Radikale

Sofia 23 April Prinz Ferdinand wird sich am nächsten
Donnerstag in Begleitung der Minister Stambuloff und Nache
wits nach Tirnowa begeben wo er während des Osterfestes zu
bleiben gedenkt Seine Abwesenheit wird etwa 14 Tage
dauern Der Prozeß gegen Popoff hat heute früh begonnen
die Vertheidiger hatten beantragt denselben auf vier Tage
zu verschieben und legten da der Gerichtshof dies ablehnte die
Vertheidigung nieder Popoff wird sich nun selbst vertheidigen

24z Kapitän Herbold s Tochter
Novelle von F Herrmann

Nicht ohne eine gewisse Spannung griff der Richter
endlich nach dem Blatt das ihm Elsbeth zuletzt als einen
unzweideutigen Beweis für die Richtigkeit ihrer Erzählung
und für die Glaubwürdigkeit von Jasmunds Selbstbe
schuldigung überreichte Der kleine Schreiber mußte diese
Zeilen noch mitten in der Nacht und gleich nach seiner
Heimkehr auf das Papier geworfen haben denn sie zeig
ten nicht die gewöhnliche Schönheit und Regelmäßigkeit
seiner Händschrift sondern liefen kraus und wirr durch
einander Trotzdem war jedes Wort deutlich zu lesen
und mit wachsendem Erstaunen nahm der Richter von dem
Inhalt des merkwürdigen Schriftstücks Kenntniß

Es lautete
Ich bin ein Mörder Dieselbe Hand welche diese

Worte niederschreibt hat das Blut eines Menschen ver
gossen Ich bin wie in einem Traume und wenn ich
nicht das blutige Messer vor mir sähe würde ich noch
immer nicht glauben können daß dies alles Wahrheit sei

Aber es giebt keinen Zweifel mehr Ich bin ein Mör
der Wer mir das noch vor werng Tagen vorherge
sagt hätte mir dessen Blut sich empörte wenn ich
ein lebendiges Geschöpf leiden sah Und ich habe es
nicht einmal im Jähzorn gethan oder in der Trunkenheit
oder bei gestörtem Geiste Nein ich habe kaltblütig und
mit Ueberlegung gehandelt Während des ganzen Tages
habe ich mich mit dem Plan getragen und habe alle Mög
lichkeiten erwogen wie er am besten und am sichersten
auszuführen sei Meine letzten Pfennige habe ich ausge
geben um mir das Dolchmeffer zu kaufen Der Waffen
händler auf dem Burstah wird es mir bezeugen denn er
mußte mir noch eine Kleinigkeit von dem Kaufpreise ab
lassen weil meine Baarschast nicht reichte Mit wie großen
Augen mich der Mann ansah als ich ihn fragte ob das
Messer auch wohl scharf und stark genug sei um damit
einen Menschen auf den ersten Stoß zu tödten Er hielt
mich sicherlich für wahnsinnig und doch bin ich niemals
bei kälterem Blute und bei ruhigerer Ueberlegung gewesen
als zu dieser Zeit Es wollte mir erst nicht in den
Sinn daß ich ihn von hinten her feige niederstechen sollte
wie ein gemeiner Mörder Er sollte nicht unvorbereitet
fallen sondern er sollte wissen wofür er seine Strafe er
hielt Eine lange Zeit hindurch ich glaube es sind
mehrere Stunden gewesen wartete ich vor seinem Hause
Als er endlich herauskam heftete ich mich an seine Fer

Tages Chronik
Der Kaiser Ueber die seit Sonntag in dem Be

finden des Kaisers hervorgetretene leichte Besserung
gaben die amtlichen Bulletins welche wir gestern veröffent
lichten in Kürze Ausschluß Sie werden durch anderwei
tige Mittheilungen dahin ergänzt daß diese Besserung die
auch als Stillstand des Uebels nach Analogie der früher
beobachteten Entwickelungsperioden der Krankheit charakte
risirt wird in einem allmähligem Nachlassen der Fieberer
scheinungen besteht die dem hohen Patienten gestattet wie
der zu Kräften zu kommen Insbesondere wird eine gebes
serte Nachtruhe sowie befriedigende Nahrungsaufnahme kon
statirt und dadurch scheint die Besorgniß vor einer plötz
lichen Wendung zum Schlimmsten mehr in den Hinter
grund gedrängt Immerhin muß bei aller relativen Gunst
der Symptome vor allzu optimistischer Auffassung der
Lage gewarnt werden doch kommt die sichtlich gehobene
Stimmung des hohen Patienten dem Befinden des
selben merklich zu Statten Ferner ist zu konstatiren daß
die Aerzte Herz und Lungen intakt auch den Gang der
Verdauung in voller Ordnung gefunden haben Die
Nordd Allg Ztg schreibt Trotz einer durch Husten

vielfach unterbrochenen Nacht fühlte sich der Kaiser doch
Montag früh etwas besser Das Fieber ist niedriger als
an den vorhergehenden Tagen und zeigt überhaupt die Neig

ung zu sinken Die Aerzte beschlossen Sr Majestät an
zurathen heute für kurze Zeit das Bett zu verlassen

Die Voff Ztg theilt mit der Kaiser habe am Mon
tag für kurze Zeit das Bett verlassen Ferner entnehmen
wir dem Blatte In heiterer Stimmung empfing der Kaiser
Montag Morgen die Aerzte unter denen auch Professor
v Bergmann der seit zwei Tagen den Consultationen fern
geblieben war wieder erschien während Professor Senator
wie schun angekündigt fehlte Dr v Bergmann konnte
wie man hört nicht umhin seine Befriedigung über das
den Verhältnissen nach gute Aussehen des Kaisers auszu
drücken Als der Kaiser die Erlaubniß der Aerzte empfing
das Bett zu verlassen und einige Zeit des Tages auf dem
Sopha zuzubringen gab sich die Freude des hohe Kran
ken sofort in seinem Antlitz und seinen Augen zu erkennen
Der Kaiser sprach den Aerzten seinen Dank für diese Mit
theilung schriftlich aus Die Ernährung die fortdauernd
gut ist und Fortschritte macht ist genau nach Stoff und
Menge geregelt Das Quantum an flüssiger und fester
Nahrung die der Kranke erhalten soll ist festgesetzt und
wird zum Theil mit einer Waage zugemessen Die Unter
haltung des Kaisers mit den Aerzten war am Montag
wesentlich lebhafter und währte länger als jemals in der
letzten Zeit auch hieraus war ein Schluß auf das Allge
meinbefinden wohl gestattet

Der Kaiser und die Kaiserin empfingen gestern Mit
tag den Besuch der Kaiserin Augusta sowie des Großher
zogs und der Großherzogm von Baden und der Kronprin
zessin von Schweden Letztere verabschiedete sich von den
kaiserlichen Majestäten vor ihrer am gestrigen Nachmittage
erfolgten Abreise von Berlin

Der Sonntag war ein außerordentlich schöner Frühlingstag
Zu Zehntausende pilgerten die Bewohner Berlins hinaus nach
der nahen Residenz die am Nachmittage weingstens an 50,000

sen und versuchte ihn zur Rede zu stellen Aber er gab
mir trotzige und hochmülhige Au morten und als mich
dann dieser schreckliche Husten überfiel so daß ich nicht
mehr von der Stelle konnte da kam er mir aus den
Augen

Wie lange ich dann in den Straßen herum geirrt bin
die Hand immer an dem Griff meines Dolchmessers weiß
ich nicht mehr Mit einem Mal sah ich ihn wieder vor
mir gehen und ich hätte laut aufjubeln können so sehr
erfreute mich diese Entdeckung Aber ich machte keinen
Versuch mehr ihn anzureden Ich habe ja keine Ge
wandtheit im Angreifen und meine Kräfte sind so gering
Wenn er meine Absicht erkannt hätte würde er mich
sicherlich zu Boden geschlagen haben noch ehe ich meinen
Arm erhoben Darum mußte ich ihm hinterrücks beizu
kommen suchen es blieb mir keine Wahl

Er ging in eine Weinstube und ich kauerte mich draußen
hinter einen Mauervorsprung um ihn zu erwarten Ich
war der ganzen Heftigkeit des Sturmes ausgesetzt und
der Regen drang mir durch meine dünnen Kleider bis auf
die Haut Ich mußte fortwährend husten und es war
mir als ob meine Brust von scharfen Krallen zerrissen
würde Manchmal fürchtete ich zu ersticken und es er
füllte mich mit schrecklicher Angst daß ich sterben könnte
ehe ich mein Rachewerk vollführt

Aber als er dann endlich herauskam in seiner ganzen
hochmüthigen Schönheit dieser Herr Kurt Petersen der
verbrecherisch genug war das edelste und herrlichste Wesen

zu hintergehen da war es mit einem Mal als ob meine
Krankheit und meine Schwäche mich ganz und gar ver
lassen hätten Immer an die Mauern der Häuser ge
drückt schlich ich hinter ihm her denn trotz der herrschen
den Finsterniß wollte ich warten bis wir an eine ganz
menschenleere Stelle gekommen wären um es zu voll
bringen Einmal fürchtete ich schon daß er mich ent
deckt habe denn er blieb stehen und sah sich um Aber
ich erkannte wohl daß es nicht meinetwegen geschah son
dern weil er sich wahrscheinlich von einem Anderen ver
folgt glaubte der desselben Weges kam

Wie es denn eigentlich geschehen ist weiß ich nicht
mehr Es kam mir mit einem Mal eine so fürchterliche
Angst daß er mir abermals entrinnen könnte da ließ ich
alle Vorsicht aus den Augen und rannte hinter ihm drein
Wenn das Heulen des Sturmes nicht gewesen wäre hätte
er mich gewiß gehört Dann sührte ich mit meiner linken
Hand die ich ja viel besser gebrauchen kann als die rechte
aufs Gerathewohl den entscheidenden Stoß Ich sah ihn

Gäste beherbergte Die guten Nachrichten die aus dem Schlosse
kamen verfehlten nicht ihre Wirkung auf das Volk auszuüben
welche sich nicht sowohl laut äußerte als durch das ganze Thun
und Lassen eine freudigere Stimmung u s w sich kundgab
Eine hübsche Episode spielte sich zwischen 3 und 4 Uhr Nach
mittags ab Eine ehrwürdige elegante Dame eine Frau Dr
Fester aus Frankfurt ajM machte den Vorschlag die Veilchen
bouquets zu sammeln und dem Kaiser als spontanen Gruß aus
dem Volke zu übersenden Schnell war eine große Anzahl der
kleinen Sträußchen beisammen die Dame unternahm es sie
ins Schloß zu befördern und verschaffte sich in der That Ein
tritt Nach einiger Zeit kam sie freudestrahlend zurück Die
Sträuße waren ihr abgenommen und dem Kaiser überbracht
worden Als man ihm mittheilte woher sie stammten ging
es wie helle Freude über seine Züge und er schrieb auf einen
Zettel seines Blockpapiers Weiß die Kaiserin davon Sie
würde sonst was darüber sagen Die Kaiserin hatte inzwischen
von der Sache gehört und ließ Frau Dr Fester ins Schloß
kommen Letztere sagte daß es ihrer und vieler Anderer
Wunsch gewesen sei dem Kaiser auf seinem SchMerzenslager
eine kleine Freude zu bereiten und daß sie bitte diese Blumen
als einen Beweis inniger Theilnahme huldvollst entgegenzuneh
men Sie könne versichern daß die Tausende vor dem Schlosse
bereit wären ihr Herzblut für den Kaiser hinzugeben Kaiserin
Viktoria entgegnete etwa Folgendes O wie sehr danke ich
Ihnen Auch ich bin bereit mein Herzblut für meinen Ge
mahl hinzugeben Aber sagen Sie Allen daß der Kaiser sich
über dieses Zeichen treuer Liebe unendlich gefreut hat er läßt
Allen seinen herzlichsten Dank tagen eine solche Ucberraschuug
hatte er nicht erwartet Sagen Sie auch daß mein Gemahl
sich heute besser fühlt

Die Krzztg veröffentlicht folgende Zuschrift Charlotten
burg Schloß 22 April 1883 Sehr geehrter Herr Redakteur
Die Kreuz Neue Preußische Zeitung vom 15 d M Nr
101 enthält eine mich betreffende Darstellung Auf Grund des
Preßgesetzes 11 ersuche ich Sie höflichst um gefällige Aufnahme
der folgenden Berichtigung und zwar an gleicher Stelle Die
Bemerkung daß ich rathlos war und aus diesem Gruude an
dem betreffenden Tage Donnerstag den 12 d M nach
Professor v Bergmann schickte ist absolut falsch Die Wahr
heit ist daß ich da Professor d Bergmann in Vereinigung mit
mir die chirurgische Behandlung Sr Majestät des Kaisers
leitet es für höflicher gegen den hervorragenden Chirurgen
hielt ihu zur Unterstützung einzuladen während ich für die
ihrem Zweck nicht mehr dienende Kanüle eine geeignetere ein
führen würde Da Professor v Bergmann seinerseits die Ein
führung der neuen Kanüle zu wünschen schien so erhob ich
keinen Einwand Aber er hatte mit seinen Versuchen keinen
Erfolg und die neue Röhre wurde schließlich von Dr Bramann
eingesetzt Da meine Höflichkeit zn falschen Darstellungen durch
Sie und Andere Anlaß gegeben hat so habe ich seitdem wenn
nothwendig und wünschenswerth die Kanüle gewechselt ohne
Professor v Bergmann zu rufen

Hochachtungsvoll
Morell Mackenzie

Wir halten diese Erklärung bemerkt hierzu die N Pr
Ztg von Sir Morell Mackenzie keineswegs für überzeugend
und jedenfalls nicht geeignet unsere auf die besten Quellen
gestützte Darstellung zu entkräften wir verzichten indessen mit
Rücksicht auf den Ernst der Situation zur Zeit auf eine wei
tere Polemik

Ueber die Ankunft der Königin von England
wird der Post berichtet daß die Königin Dienstag
Vormittag 1M/z Uhr auf dem Bahnhof in Charlotten
burg eintreffen wird Es findet dort keinerlei offizieller
Empfang statt wie ein solcher bei den Besuchen von
Souveränen üblich ist keine Ehrenwache ur Ä sonstige
Ehrenbezeugungen welche sich die Königin eigens verbeten
hat Der Besuch gilt nur dem Kaiser und seiner Familie
und im engen Kreise der Familie wird auch der ganze
Besuch verlaufen Allerdings wird die Königin in Berlin

fallen und regungslos liegen bleiben Dann
bin ich eigentlich erst hier oben in meinem Stübchen wie
der so recht zur Besinnung gekommen Ich wollte mich
niederlegen um zu schlafen Aber ich habe so fürchter
liche Beklemmungen und ich fühle mich so sterbenselend
daß ich dies Bekenntniß niederschreiben mußte für den
Fall daß ich nun doch endlich dem Tode nahe sein sollte
Es soll kein Unschuldiger leiden um meinetwillen ich
allein trage die Verantwortung für meine That die ich
nicht bereuen kann Verzeihen Sie mir mein
braver ehrlicher Kapitän Herbold und Sie

An dieser Stelle brach das Schriftstück ab Es waren
nur noch einige ganz unleserliche Federzüge vorhanden
Das Antlitz des Untersuchungsrichters war noch immer
sehr ernst aber seine Stimme klang doch ungleich freund
licher als vorhin als er sich gegen die in höchster Span
nung harrende Elsbeth wandte

Ich vermag mir über alle diese scheinbaren Wider
sprüche vorläufig noch keine abschließende Meinung zu
bilden aber Sie dürfen sicher sein mein Fräulein daß
nichts versäumt werden wird um die Wahrheit schnell zn
ergründen und daß uns dieses Schriftstück dabei gewiß
gute Dienste leisten wird Ich ersuche Sie sich nach Ver
lauf einer Stunde wieder hier einzufinden da wahrschein
lich eine Besichtigung der Wohnung dieses Jasmund noth
wendig werden wird und da wir Ihrer Gegenwart dabei
schwerlich werden entrathen können Vielleicht wird es
auch inzwischen möglich geworden sein einige Fragen an
den Verwundeten zu richten

Elsbeth glaubte ihren Ohren nicht trauen zu dürfen
An den Verwundeten wiederholte sie So ist Kurt
so ist Herr Petersen nicht todt
Nein mein Fräulein Er ist zwar schwer verletzt

aber es ist noch nicht jede Hoffnung ausgeschlossen ihn
am Leben zu erhalten Er selber war es ja der auf
eine an ihn gerichtete Frage Ihren Vater zuerst als den
Thäter bezeichnet hat

Die letzten Worte hatte das junge Mädchen kaum noch
vernommen Wie eine Himmelsbotschaft klang ihr die
Kunde daß der Geliebte noch am Leben sei und alle
Qualen der letzten Tage waren vergessen tn der jubeln
den Seligkeit dieses Augenblicks

Schluß folgt



erscheinen um Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta und
Ihren Kaiser uns Königl Hoheiten dem Kronprinzen
und der Kronprinzessin sowie den Prinzen und Prinzessin
nen des Königlichen Hauses ihre Besuche zu machen Ihre
Majestät die Kaiserin mit ihren sämmtlichen Kindern wird
ihre Königliche Mutter am Bahnhofe in Charlottenburg
empfangen und nach dem Schlosse geleiten Mit der
Königin kommen Ihre Königl Hoheit Prinzessin Beatrice
und ihr Gemahl Prinz Heinrich von Battenberg als

in vvaitillA Lady Churchill aus der Marlborough
Familie und Miß Phepps als Hofmarschall General
Ponsonby

Generallieutenant v Grolmann 1 soll wie Mit
getheilt wird zum Commandeur des 4 Armeecorps er
nannt sein Oberst v Lignitz vom 26 Regiment ist
Chef des Generalstabes des 11 Corps geworden an feine
Stelle tritt Oberstlieutenant Malotki v Trzebia
Lowski

Bezüglich des Testaments Kaiser Wilhelms
erfährt die National Ztg daß über das Privatvermögen
welches 24 Millionen Mark betrug im Wesentlichen fol
gende Dispositionen gemacht worden sind Es erhalten
die Kaiserin Augusta drei Millionen die Großherzogin von
Baden eine Million Kronprinz Wilhelm und Kronprin
zessin Victoria Augusta je eine Million Prinz Heinrich
eine Million und ein für ihn erkauftes Gut Außerdem
fallen von einer Million Erparnisfe über welche der Kaiser
in seinem ersten Testament anfangs der sechsziger Jahre
verfügte dem Kaiser Friedrich drei Achtel der Großher
zogin von Baden zwei Achtel zu Dem Krontresor sind
zwölf Millionen überwiesen der Rest ist für eine große
Reihe von Legaten bestimmt Wie verlautet habe die
Großherzogin von Baden zu Gunsten der jüngsten kaiser
lichen Töchter auf ihr Erbtheil aus Kaiser Wilhelm s Nach
laß verzichtet

Gedenkfeier Aus Rom wird uns telegraphisch
gemeldet Der Deputirte Chimirri hielt am Sonntag in
dem hiesigen Preßverein einen Vortrag über den verewig
ten Kaiser Wilhelm den Siegreichen Im Saale war die
Büste des Kaisers Wilhelm von Kopf aufgestellt umge
ben von italienischen und deutschen Fahnen Ein Zahlrei
ches auserlesenes Publikum unter welchem sich der deutsche

Botschafter Graf Solms und die Deputirten Bonghi
Chiala Derenzis fowie die Generale Cadorna und Poz
zolini befanden wodnten dieser Gedächtnißfeier bei

Der Kaiser hat dem B B C zufolge Sonntag
die Ernennung des Grafen Herbert Bismarck zum preußi
schen Staatsminister vollzogen

S M Kanonenboot Iltis Kommandant Kapitän
Lieutenant v Eickstedt ist am 23 April cr in Aokohama
eingetroffen

Strike Die Schuhmachergesellen in Berlin deren
Zahl sich auf 12000 belaufen soll haben am Montag
zu striken beschlossen

Ueber die vom Kaiser Friedrich in den Fürsten
stand erhobenen Grafen geben die genealogischen Hand
bücher folgende Auskunst Die Grafen Solms Sonnewalde sind
ein Zweig des verbreiteten alten deutschen Adelsgeschlechts derer
zu Solms die meisten Linien desselben erfreuen sich schon län
gere Zeit des Fürstenstandes wenngleich sie 1806 die Reichs
unmittelbarkeit verloren Die Sonnewalde sche Linie zerfällt
in mehrere Zweiglinien Der jetzige italienische Botschafter
ist der jüngste Sohn des verstorbenen Grafen Theodor Solms
Sonnewalde Alt Pouch und hat noch zwei lebende ältere Bru
der der älteste war 1379 gestorben Ob die ganze Linie ge
fürstet ist oder nur der Botschafter vermögen wir noch nicht
genau anzugeben Der kaiserliche Hofmarschall Graf Radolin
Radolinski ist der Sohn des verstorbenen preußischen Kammer
Herrn Grafen Ladislaus und Majoratsherr auf Jaroschm und
Radolin Die Familie ist katholisch und wurde im Jahre 1836
in den preußischen Grafenstand erhoben Der nunmehrige Fürst
ist vermählt mit einer Tochter des großbritannischen Oberst
lieutenants R H Alfred Wakefield Der einzige Sohn des
Fürsten ist Lieutenant im Bonner Husaren Regiment Komg
Wilhelm Nr 7

Es ist unrichtig schreibt die Köln Ztg daß der
Geh Kommerzienrath Krupp in Essen geadelt werde Krupps
verstorbener Vater hat bereits vor langer Zeit die ihm
angebotene Standeserhöhung abgelehnt und der Sohn
denkt in dieser Hinsicht wie sein Vater

Von den aus Zürich ausgewiesenen Socialde
mokraten beabsichtigen drei nach Belgien zu gehen
Schlüter will sich in Deutschland den Gerichten stellen

Einem an der Börse umlaufenden Gerücht zufolge soll
das Staats Ministerium die Nobilitirungen abgelehnt
haben welche für Angehörige der Finanzwelt in Aussicht
genommen waren

Das Appellgericht zu Wilna hat das Urtheil
erster Instanz wodurch das Testament des Fürsten Peter
Wittgenstein für ungültig erklärt worden ist verworfen und
das Testament bestätigt Die Fürstin von Hohenlohe Ge
mahlin des Stadthalters kommt dadurch in den Besitz
ziemlich bedeutender russischer Güter

Eine oberlausitzer Firma sandte wie die Görlitzer Nach
richten und Anzeiger mittheilen ein zerbrochenes Zehn
markstück an das königlich württembergische Münzamt mit
dem Ersuchen ein dasselbe umzutauschen Sie erhielt folgenden
Bescheid Anliegend folgt eine gute Krone zurück Schicken
Sie künftig derartige Stücke an das Münzamt dorten denn
es ist gleich ob der König von Sachsen von Württemberg oder
ein anderer Regent darauf ist Sämmtliches Geld wird aufReichskosten geprägt und ist Reichsgeld Deshalb ist auch jede
Münzkasse verbunden sie einzulösen und an das Münzmetall
Depot des deutschen Reichs in Berlin abzuliefern Nur ge
waltsam beschädigte oder im Gcwicht verringerte Stücke werden
Nicht voll sondern nur zum Metallwerth eingelöst Bei dem
überschickten Stück liegt keine gewaltsame Beschädigung vor
jenes Gold aus dem derartige Stücke geprägt sind war etwas
zu spröde deshalb haben manche Stücke unter dem Prägstempel
schon Schaden genommen werden anfänglich infolge eines ver
borgenen Risses klanglos und brechen srüher oder später Kö
mglich Württembergische Münzkasse

Dr Gustav Kühne der Letzte vom jungen Deutsch
land ist Sonntag früh nach kurzer Krankheit in Dresden ge
storben Kühne ist 82 Fahre alt geworden Zu Magdeburg
geboren widmete er sich dem Studium der Philosophie haupt
sächlich angeregt von Hegel und Schleiermacher wurde Mit
arbeiter der Preußischen Staatszeitung und redigirte von
1336 bis 1342 in Leipzig die Zeitung für die elegante Welt
Er veröffentlichte eine Reihe von Gedichten Novellen und
Dramen unter welchen namentlich seine Fortsetzung des Schiller
schen Demetrius bekanntgeworden ist Seit 1856 lebte Kühne
in Dresden wo er eine Herausgabe seiner gesammelten Schriften
veranstaltete

Julius Grosse s sechzigster Geburtstag Am 26
April feiert Dr Julius Grosse in München hochgeschätzt als
Dichter und Schriftsteller und hochverdient als langjähriger
Generalsekretär der Deutschen Schiller Stiftung wie ausge
zeichnet durch seine trefflichen Charaktereigenschaften seinen 6V
Geburlstag Grosse stammt aus Erfurt wo sein Vater Konsi
storialrath und Militär Oderprediger war Von der noch
jugendfrischen Schaffenskraft und immer regen Schaffensfreudig
keit Grosse s der ia auf allen Gebieten literarischer Thätigkeit
sich glänzend hervorgethan und in den feingebildeten Kreisen
des deutschen Lesepublikums sich allgemeine Sympathien er
worben hat legt sein neuester Roman Ein Franenloos wieder
ein erfreuliches Zeugniß ab

Die Meldung verschiedener Blätter wonach die Philip
pinerkongregation welche jetzt in Tarnow in Galizien
ihren Sitz hat im Mai die frühere Niederlassung in Gostyn
wieder eröffnen werde ist unrichtig Dagegen steht wie die
N A Z meldet zu erwarten daß nach erfolgtem Einver

nehmen zwischen Regierung und Erzbischof in Gostyn ver
schiedene Einrichtungen getroffen werden welche die kirchliche
Versorgung oder die Bethätigung der christlichen Nächstenliebe
betreffen

Der Sultan hat der Köln Ztg zufolge für das auf
seine Veranlassung in der deutschen Botschaft stattfindende
Konzert zum Besten der Ueberschwemmten in Preußen
1 M Billets zu je Vz Pfd genommen Die Jndo Enro
päische Telegraphen Gesellschaft hat wie die Nord Allg Ztg
mittheilt dem Staatssekretär Stephan mittels eines sehr warm
gehaltenen Schreibens als Beitrag zu den Sammlungen für
die Opfer der Überschwemmungen in No ddeutichland die
Summe von 4200 Mk eingesandt welcher von dem Präsidenten
der Gesellschaft aus eigenen Mitteln nach 500 Mk zugefügt
worden sind

Literatur
Je höher die Kultur eines Volkes steigt und je komplizirter

das gesammte Erwerbsleben desselben damit wird um so noth
wendiger wird es für das einzelne erwerbende Individuum
mit den für seinen Beruf zweig erlassenen gesetzlichen und be
hördlichen Bestimmungen bekannt zu sein Es haben sich denn
auch unsere Juristen angelegen sein lassen dem nach dieser
Richtung vorhandenen Bedürfniß abzuhelfen indem sie die für
die verschiedenen Erwerbsstände erlassenen Gesetze kommen
tirten ihnen die eventuellen Ausführungsbestimmungen Erklä
rungen Nachträge c hinzufügten kurz für Laien bestimmte
und verständliche Gesetzesausgaben veranstalteten Dieser Zweig
der juristischen Literatur hat in letzter Zeit eine große Ausdehn
ung erfahren und es wird bei der Menge der vorhandenen
Ausgaben dem Gewerbetreibenden schwer eine Wahl unter
denselben zu treffen Was das Gewerbe i e S betrifft so
behält auf diesem Gebiete nach wie vor die ans den Materia
lien der Gesetzgebung und aus der Praxis der Gerichte und
Verwaltungsbehörden erläuterte Gewerbeordnung für
das Deutsche Reich herausgegeben von dem Wirkl
Legationsrath und vortragenden Rath im Auswär
tigen Amt Dr Panl Kayser ihre hervorragende Bedeutung
Das Werk ist soeben in zweiter Auflage erschienen Es zeich
net sich nicht nur durch seine ebenso sachverständigen wie klaren
Erläuterungen zu den einzelnen Gesetzesbestimmungen aus es
gewinnt auch namentlich dadurch an Werth daß es in für ein
zelne Bundesstaaten verschiedenen Ausgaben erscheint Jeder
dieser Ausgaben ist ein Anhang der für den betreffenden Bun
desstaat bezüglich der Gewerbeordnung häufiger zur Anwendung
gelangenden Bestimmungen beigefügt und so wird der Gewer
betreibenden außer über die für das Reich erlassenen auch über
die in seinem engeren Heimathslande geltenden Normen belehrt
Fügen wir noch hinzu daß das Werk was bei den meisten
ähnlichen vermißt wird mit einem ausgedehnten und übersicht
lichen Sachregister versehen und in handlichem Format erschie
nen ist daß es außerdem die neuesten Gewerbenovellen mit
enthällt so wird daraus schon jeder Gewerbetreibende die
Vorzüge desselben vor anderen ähnlichen Werken erkennen
Möglichst große Verbreitung des Werkes ist deshalb im Inter
esse des Gewerbestandes selbst nur zu wünschen

Mus dem Geschäftsverkehr
Auswüchse im Handel und Wandel Mit voller Be

rechtigung werden immer von Neuem Klagen des Handels und
der Industrie laut daß unsere Gesetze gegenüber dem Ranb
ritterthum welches alle Gebiete ohne Ausnahme überfällt um
von den Mühen und Opfern welche Andere gebracht auf an
genehme Weise zu profitiren nicht streng genug sind Beson
ders verwerflich ist es aber wenn dieses Treiben auch auf dem
Medizinalgebiet einreißt und demselben aus Gewinnsucht Vor
schub geleistet wird So haben wir Gelegenheit gehabt wie
die seit 10 Jahren bekannten von den höchsten medizinischen
Autoritäten geprüften und empfohlenen Apotheker Rich Brandt s
Schweizerpillen eine ganze Reihe von mehr oder weniger ähn
lichen Nachahmungen fanden und diese auch verkauft werden
Das Publikum möge also beim Ankauf stets vorsichtig sein sich
nicht durch Redensarten bestimmen lassen ein anderes Mittel
als die echten Apotheker Rich Brandt s Schweizervillen zu
nehmen Man verlange aber stets unter besonderer Beachtung
des Vornamens Apotheker Rich Brandt s Saweizerpillen
Halte man daran fest daß jede echte Schachtel als Etiquette
ein weißes Kreuz in rothem Feld hat und die Bezeichnung
Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillen trägt Alle anders
aussehenden Schachteln sind zurückzuweisen

SMtÄLixkÄer
Königlich, ttniverfitäts viMothel Während der Universitätsferien ist die

Königliche Universitäts Pibliothet an allen Wcchentagen von 9 1 Uhr
geöffnet Bücher werden ausgeltehen ersp abgenommen w d l beiden
letzten Dienststnnden

Donnerstag den S April 1888
verein jüngerer Buchhändler Ab 8j Versamm im Pfäizer Schießgraben
MeWSrsenverfannntnng Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr S
Lrnithologischer entrat Berein für Sachsen and Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
vienenvStcr Brrsannnlnng Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Gesangverein z St eorgen AS j8 im Pfarrhause zu Glaucha
verband deutscher HandlnngSgehiilfen Kreisverein Halle a S Ab 3 Uhi

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein W 8 10 Uebmigsstmlde w der städt Turnhalle
Höllisch Schachllnb Ab 8 tn der Fanziskaner Halle
Handwerler BildnngSverei Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Mikmergcsangverei Ab 8 11 im Paradies
katholischer Gesangverein iieilieü 8 10 Uhr tn Wittes Restaurant
Liedertafel Melodie Ab 9 Nebungsstunde im Goldene Löwen
HanSwerkermeifter Aedertaset Ab 8 11 Uebungsstunde in Wille s Restaurant
Srenzbrüder Stammtisch t 3 Ab 8 Böhmische Bierhalle
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 in der Halloria
BorschnWanl des Handwerlermrifter VereinS Jeden Donnerstag von S L

alte Promenade 20

Werliuer GöeZe MW S3 April
Die heutige Börse eröffnete auf den meisten Gebieten m

sehr günstiger Haltung In erster Linie waren heimische Bah
nen und Montanwerthe bevorzugt von internationalen Speku
lationspapieren erfuhren Russen eine starke Protektion auch
ungarische Goldrente Mexikaner und Egypter erzielten Kurs
aufbesserungen Bei allmälig nachlassendem Verkehr hielt die
feste Tendenz bis zum Schluß an

Produktenbörse Berlin 23 April Wieizen in fester Haltung und wa
1 M höher loko 165 bis 180 M April Mai 172,50 M Roggenloko reichlicher zugeführt Termine behauptet und etwas höher loko 110
bis 122 M April Mai 119,75 M Haler loko vernachlässigt Termine
unverändert loko 112 bis 134 M April Mai 117 M Gerste sehr
still loko 110 bis 175 M Rüböl fast ohne Verkehr loko ohne iFab

M April Mai 45,80 M Petroleum geschäftslos lokoM
Spiritus loko in Realisationen angeboten Termine niedriger ein

setzend dann besser loko ohne Faß veisteuert M April Mai 96,22
M loko mit 50 M Verbrauchsabgabe 5 B April Ma 51 M do mit
70 M Verdrauchsabgabe 32,60 bis 32,30 bis 32,50 M April Mai 31,90
M Mehl etwas besser Weizenmehl 00 24,50 bis 22,50 M 0 22,50
bis i 0,50 M Roggenmehl 0 18,00 bis 16,75 M 0 und I 116,75 bis IS,00
M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Aachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Lndwigsh
Marienb Mlawka
Kiederwaldbahn
Nordh Erfurt
OstprMß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

bo 2j conv
do rmgar fr

Werra Vcch
Buschtiehrad B

Gottl
Mrl L B

Kursk Kiew
Rufs Stb

do Südw
Südöst Lomb
War,chcm Wten

IV
9 /i
0

3V
V

2

Y
0

a

0

2

0

1

5

3

3

Z

S

S

15

48 10 bg
183 60 S

104,80 ö
51,40 bG
74,50 bG

8350 bG
47,6S b
23,25 b

74,90 b
101,6 tG
122 S0 l,B
79,40 b
20,80 kS

135,75 b
112,80 d
52 70 S
30,80 b

132 50 bB

Kiiendazn PriorttSt KZmmL Wik

Berlin Dresden g
Bwrienb Mlaw S 107 30 vG
Nordh Erfurt
Oberlap itzer
Ostpr EÄbah

4

S

2

Z
2

113,75 bN
106 80 Ä

LS,50 b

IjnliinSifcht SifenSaSn VrwMäk v
DUßSMSALK

Berlin Dresden
Breslcm Warscha
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbah
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahu I Lm

do 1S8S

4

sz
4

4

4

4V
4

3V
4

4

4

101 G

103 75 tG

102 S0 G

ANSI

1 n 2

Sachen Maftricht
Dux Bodenbach

bo 2do 3 Ll
Kaschau Oderberger

bo Golbpr
Äronpr Rndolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1L8S
do
bo
do

Ptlsen Prteseü
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbah
Breft Grajewo ind g
Gr Siuss Eiseub g
Koslow Woron gar
Knrsk Eharlow gar

do in Lstrl
iwrsk Ktew gar

do kleine
Mosco Knrsl gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Riaschl Morczanskg
Südwestdahn gar
iranskautasisch g

do kleine
Warschau Teresp g
Aladikawkai

101,75 bB
SÜ 30 B

81 10 0
03 20
72 10 G
80 60
76,3 G
74 20 B
75,25 B

106,80 b
100,50 S

72,40 A
57 30 G
57,40 Ä

I0Ä20 b
93 40 b
77 40 5
81,40 G

86 S0 ö

82,20 b

7s l0 b Z
85,30 A
82 25 G
86,20 G
74,75 bg
60,30 B
61,60 G
87, b

Wichset

Amsterdam 100 U r
London 1 Lstrl S T
Pari 100 M 3 TWie 100 U ST

IM,05 b
20,36 b
80,55 b
160,10 t
166 7S h

Aeqypt garant 3

Italien Rente 5 95,25 b
Oesterr Goldrente 4 8Z 30 b

do Papierrente 4

do Stlberreute 5 64 25 bB
Rumän große 8 103 90 l

bo amortis S 91,60 b
Russ Goldrente S 103,60 b
do kons 8t er 4 7S ido do ö4 S 31 60 bG

do do 1er 5 32 70 b
do Orieut Anl 5 50,30 ü
do Prämien 64 S 3S,25 bB

do do 66 S 126,ZS b
do C Bodenkr 5

do Curl Pfdbr S

Gerb Gold Pfdbr S 81,6Z bG

do Rente 5 77,10 b S

Ung Eold 1000 4 77,75 G
70 10 20ÜBdo o 600 4

do do 100 4 79 1 z 20bB
do Jnvest G A 5 101,50 W
bo Papierrente 5 K8 60 bG

And ftrie AMt
Heinrichshall 4 99 5 S
Dessauer Gasges 10 IbS, B
Berlln Anhalter M S 112, by
Frennd lonv 8 172,30 b
Gcusonwerk 7 234,75 bG
Hall Maschinen 12 213,
Löwe Co 10 331, b
Zeiger Maschinen 16 226 b
Frister Nähmasch 0 34,6 bG
Cröllwitzer Papiers 10 164, B
Eilend Cattun Z 99 GLangensalz Tuchs 5 85 bGlauzig Zuckers 3 9190 G
Körbtsdorf 0 105, vG
Kette EidefchisZ 2 74,50 b
Nordd Lloyd neue 7 123 30 bG
Bazar 8

Berl Aquarium 2 65, G
do Brotfabrik 12 215, B

Deutsche Edison Ges 1

Areppiner Werke
Z 95 S0 B

Nordh Tapeten 6 117,7S G
Thüringer Salw 2 l 51, B
Mstphäl St Pr 10 152,90 b

Bani Wtien
Berliner Kaffenv 4V 120 20 B

do Handelsg 9 149 7S G
do Maklerver S 115,90 B

Brannschw Bank 4 101,73 b
Darmstädter Bank 7 14 oG
Deffauer Credit S i 70 50 B
Deutsche Bank 3 1 6 7S tG
Dtsconto Comm 10 139,ÄS 0
Dresdener Bank 7 123,75 bG
Geraer Credit 5 SS 22 S
Geraer Bank 2 91 bN
Leipz Kreditanstalt ZV 174 60 G
Magd Baukv 4 103,10 S
Meintng Hyp 40 l 4 97,90 B
Mitteld Creditbank 5 91,4 G
Nationalb f Dtschld 2 97,30 bG
Nordd Ban 7 151, k
Oesterr Credtt Anst ZV 136,3 q
Petersb Diskontob 1

do Internat tl

Preuß Bsdenkredtt S 112,33 b

do Ctr Bd 40 o 8 136, G
Reichsbank 135 50 bG
Sächsische Ban 4 109 25 G
Weimarische Bank 0 S1 2Z b

Bergwerks nnSiHiitteu M
AnHalter Kohlen 12 180 10 bG
Dortm Union 0

do St P Lt L V 70,30 bG
Duxer Kohlen 38 25 G

do do conv 4 75,50 b
Köln Musen 32,80 S
Kön u Laurah V 94 5 bIS
Lauchhammer 38,50 A
Sächs Gußstahl 7

S Th Braun B 7 125 oG
do St Pr S

StolS Zinkhütte
7

1 37,2S l
do St Pr S i S 110, tG

Westeregeln 0 156, b
cntsche Htzpat lm Pfandbrieie

Anh D Psandbr i

do do 102,90 bG
Goth Pr Pfand dr I 3 107,10 SA
Meining Hypothbr 4 102 G
do Präm Pfdbr 4 123, G

Nordd Grdcr Pfdr 4 102, G
Pr Boden rzi S 114, bG
V Tent Bod rzd 5 IIS,20 G
Sadd Bodencred 4 102,10 H

Leipz Börse v 23 April
Sächs Reute Z 91,10 b

103,25 G
103 20 b

Altendurg Zeitz
Aichig Teplitz

4
4

Buschtiehrad I Em 5 L5 05
Altenburg Zettz
Buschttehrader

3

7
184 G
128,50 S

Wg D Credit 6V 174,50 bG
Leipziger Bank S o 12L,50 G
Sächs Bank 4 w 109,75 G
Döchewitz Rattm 0 56, B
S Thür Brauuk 7 129, B

do St Pr S l S 129 B
B S TH P St Pr 0 S5 GZettzer Par u S A 0 65,
Zuckerrasj Halle I 145 bG
AM S 132 SV
TröllwlSer Pspier 0 166
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Anetion
Donnerstag den SS April Nachm

s Uhr versteigere ich alte Promenade
S8 II 1 Schreibsecretair 1 Kleiderschrank
1 Schlassopha 2 Korbstühle Tische Stühle
Gardinen Marquisen Bücher Porzellan u
versch Hausgeräth

HV Anctions Kommissar
Auktion

Donnerstag den SS April Borm
I 5 Uhr werde ich Geiststratze 4S

einen Nutzbaum Nähtisch und V
Ctr Stearinlichte

zwangsweise gegen Baarzahlung versteigern

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auktion
Am Donnerstag den SS d Mts

Nachmittags S Uhr werde ich Acker
stratze Nr A Hierselbst den St x z
schen Nachlatz bestehend aus diversem
Mobiliar Kleidungsstücken u versch
and Hausgeräth freiwillig gegen Baar
Zahlung verkaufen

Gerichtsvollzieher in Halle a S

vdriswui SI ssr
Halle a S

ksdrik rim Me
empfiehlt als Specialität

Restau 5
rations
möbel

Restau
ratious
möbel

zu billigsten Preisen

Odriti KI r AM 8
Fabrik LagerDelitzscherstraße gr Klausstraße 24

Kummiwasi en ÄN
versendet m

bekannter GüteZZ ü üiiiiiK,Magdeburg
Preisliste Catalog g 10 resp 20 Pf Porto

8

Frische Morcheln
Französische Poularde
Frische Kiebitzeier
Prima Astrachaner Caviar
Frischen Waldmeister empfing

gr Stein n gr Ulrichstr Ecke

feiner

Täglich WwnKIi Z Llvi v s tr
t i mit seinen Vlvisel

n zeilrv, Ä üz stv werden aufs
feinste garnirt täglich Sr Mnss

tr Ä Stück 3V und4V Pfg u das Feiuste von
HVivMvr
empfiehlt

FS U HWSWMW
gr Ulrichstratze S7

Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackivürstcheu
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwnrst Trüffellebsrwurft
gek Zunge Wraunschw MettwurN
diverse Brate garnirte Schüssel

im besten Arrangement empfiehlt

W Königl HoflieferantW Leipzigesstr
Für üis l IIervi z Kl Äl I 8tv

2111 emxkslilsn slncl clis Ämeli
LsQtrikuAM von Lcikäiksn AkröilliZtM

S I vr

von ÄM LSviiK OtiarlottsuburA
VorrätdiZ in allsn bei

II 8vZ iÄ ,vtts Halls

Geschäfls Verlegung

1 OMmPIliotiiefkrsnt

lJhrer Köuigl Hoheit der Frau Prinzessin Friedrich Carl von Prentzen
beehrt sich ergebenst anzuzeigen daß sein Nähmaschinen Geschäft von Leipzigerstratze 1SS nach

eigenes Geschäftshaus
verlegt ist Bei der anerkannt unübertroffenen Leistungsfähigkeit der Original Singer Nähmaschinen und den durch die Neu Eii
richtung geschaffenen Vortheilen kann jedem Anspruch auf das Prompteste genügt werden Die neue hocharmige

Jmproved Tinger WmgschiWen NWmaschine
besitzt den höchsten Grad der Vollendung sie ist die vollkommenste schnellste und leichtgehendste Nähmaschine der Welt die durch ihre
Vorzüge alle bisherigen Systeme sowohl für den Familien gebrauch als für den Gewerbebetrieb überflügelt hat

Eigene Reparatur Werkstatt für Nähmaschinen aller Systeme

kastorvn ralM
Pfund 8V Pfennige nur allein Sei

K sM eT MwK sSM ZT IZv Kneben dem Ha ptpostamt

N

Z

A

SZWS
IMvi

KLuiNLSsedSZt sMiog

m U
A

AI
Z Z
s ÄZ

U VM M Mi Nv N
7 Sds

S

S

S

5

kMkiMlwll von Brodteig zum
Bußtag von 8 Uhr an
Gr Märkerstraße 17

Gemälde
Ausstellung
Zsi fü örstfAZZE ka I Ltsge

keute Ku88tsg von IS bis 8 Ukr
AG

ver vMb ketmK vw6 äer Kt Nr emen

w ede8tMNtKmlst uctton
WAO GW VOMMGNK H OW ZMASckAAK V V R
KO Is MZiK K TII TSMSl VOIKVOM K ksß Z TIZKZ
Mk VölMlWMK Ä68 llei ll W OM AII8

irä sink vsrttivollo üvllsetiou von

lSS Vriswal HvSKvmjUSM
IiöivorrsgiZQllöi Nöistor als Ztte Kl

W H
S SL üli

I Ävr üiiszivl i Z 11ZZZIIll iz Ks 8v IK S tvMMtlietl msistdistsnä äurell Ilutsrsiöieliiists vsrstsiAsrt vssräsn OatÄlvAS swä ir
äsn usLtslluQAZLÄSQ uuä IQ rmLvrm I zsedi1ktLloZ aI Arstis dadsll

rii ck
MräZs kilr Ls L iiotioii vsräsn in clor usstsIIuoA QQÄ in ruissrm ssetiMsIo ktliz

xrovisiouskrsi SQtASASuMQominsu

Freigltt Sticheisdors
Rathhansgasse I S führt nur gute ärzt
lich geprüfte nnd empfohlene Kinder
milch ä Liter 20 H

BaumpfGle
offeriren

HV OaMagdeburgerstraße

Ca 40 Ctr gute peisekartoffeln hat
abzugeben Rittergut Lochau b Döllnitz

Elsentheil gut
0 erhalten verkauft sehr
billig 15 Ar 5Lk öiiI vrA

Neue und gebrauchte Möbel La
deneinrichtungen Cassaschränke

Lindenstratze
Neue schwere Drehrollen verkauft

Wörmlitzerstratze 3

Künstliche Zähne
Plomb Reparat etc

Geiststraße 17
Adler Apotheke Eingang Breitestr 39

dnMeds MM
von Gerichts u Verwaltungssachen fertigt
sachgemäß und discret
Bureauvorsteher a D, Leipzigerstr G p

Ein größerer Posten Privatgelder
sowie s v,Ä VO Mk Stiftsgelder z
bill Zinsfutze a szuleih Off u l
X an d Exped d Bl

Sallktschnlk
Diejenigen Balleteleven welche sich bisher

Forsterstraße 16 angemeldet wollen sich vor
stellen bei

Balletmeisterin IZmiU Gtri vIIi
Barfüßerstraße Nr 81

Victoria Theater
Donnerstag den S April 1888

Mit neuen Costümen

MMO Ililrli keloimimL
Große Gesangsposse in 4 Akten

Mr den redaktionellen und Jnferatentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Hierzu 1 Vsilsge
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